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Öffnen des Motors
Da liegt es nun, das gute Stück – vorsichtig aufgestellt auf der Welle, an der der
Wischerarm angeschraubt war. Wir lösen also zunächst die 7 Schrauben, die den
Gehäusedeckel halten.



Vorsicht beim abheben des Deckels! Am Schlauchanschluss für das Spritzwasser
führt ein dünnes Röhrchen durch die Antriebswelle. Wird dieses beschädigt, könnt Ihr
den Motor gleich wegwerfen... Das folgende Bild zeigt übrigens einen „Linksträger“-
Motor – beim „Rechtsträger“ ist die Konstruktion identisch, lediglich das gelbe
Zahnrad ist auf der anderen Seite in Ruhestellung, was sich durch einen anderen
Schleifring ergibt.



Auseinanderbauen des Innenlebens
Durch vorsichtigen Druck auf die Antriebswelle (sanfte Gewalt...) kommt einem dann
auch gleich das Exzentergestänge entgegen, hier muss man ein wenig aufpassen, dass
dieses nicht verkantet.

Das Zahnrad müssen wir jetzt vorsichtig und ohne Verkanten heraushebeln – das
erfordert etwas Umsicht und Geduld. Nicht mit der Brechstange rangehen... Geschickt
angesetzte kleine Schraubendreher sind hier sehr hilfreich.


